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Betreuung und Fürsorge von geflüchteten und asylsuchenden Kinder und Jugendlichen 
Anfrage der CDU-Fraktion vom 04.12.2014 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
 
wir bitten Sie, folgende Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der Bezirksvertretung 
Ehrenfeld zu setzen: 
 
Unter den  geflüchteten und asylsuchenden Personen, die dem STB Ehrenfeld zugewiesen 
wurden, befinden sich auch viele Kinder und Jugendliche. Deren Versorgung und Fürsorge steht 
an erster Stelle. Um eine optimale Betreuung zu gewährleisten sind viele Dinge zu 
berücksichtigen. 
 
Wir fragen hierzu an:  
 
1/   wie viele Kinder  im Alter von 0 bis 6 Jahre befinden sich in den jeweiligen Einrichtungen zur    
      Flüchtlingsunterbringung, welche Betreuungsangebote  oder Fördermaßnahmen werden für  
      diese Kinder angeboten,  werden Kindergartenplätze zur Verfügung gestellt, wo und mit  
      welchem zusätzlichen Personaleinsatz? 
       
2 /  wie viele Kinder ab dem 6. Lebensjahr und wie viele Kinder und Jugendliche bis zum 18.  
      Lebensjahr befinden sich in den jeweiligen Einrichtungen, welche Betreuungsangebote und 
      welche sozialen Beratungsangebote stehen zur Verfügung, wer bietet diese an und mit  
      welchem Personaleinsatz? 
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, wie  
 aus, ist der zusätzliche  

    Förderbedarf geregelt und mit welchem Personaleinsatz? 

ßnahmen und mit welchem Personaleinsatz ist   
iese Betreuung und Förderung  geregelt?  

 
     Form und mit welchen Maßnahmen werden diese versorgt, betreut und gezielt gefördert? 

it freundlichen Grüßen 

iser 
raktionsvorsitzender                                      Bezirksvertreterin 

 

 
3 /  in  welchen Schulen werden die schulpflichtigen Kinder und Jugendliche zugewiesen
      wirkt sich dies auf die Schülerzahlen der jeweiligen Klassen
  
 
4 /  sind unter den Kindern und Jugendlichen auch welche mit einem besonderen Betreuungs- 
      und Förderbedarf aufgrund einer gesundheitlichen Erkrankung oder Schwerbehinderung,  
      an welchen Schulungsorten, mit welchen Ma
      d
      
  5 / sind unter den Flüchtlingen und Asylsuchenden auch Kinder und Jugendliche bis zum  
      18.Lebensjahr, die alleine eingereist sind, wo und wie sind diese untergebracht, in welcher 
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gez. Martin Berg                                                      gez.  Jutta Ka
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